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Heißer Tanz in den Mai  
Hochspannung: Endspurt für beide Teams  

 
Beide Germania-Teams 
befinden sich auf der 
Zielgraden der Saison. Beide 
können ihre Saisonziele noch 
erreichen mit einem 
Unterschied: Die erste 
Mannschaft ist in der Lage, 
das Ziel Klassenerhalt aus 
eigener Kraft zu schaffen, 
während die Zweite auf die 
Spiele der beiden vor Ihnen 
liegenden Spitzenteams 
Griesheim und Tempo 
schielen muss. Die allerdings 
spielen noch gegeneinander. 
Aber für beide Germania-
Mannschaften gilt zunächst 
nur Eines: Ein Sieg muss her !  
 
Erste gegen Dortelweil 
 
Für die Dortelweiler ist es 
vielleicht die letzte Chance, 
dem drohenden Abstieg zu 

entgehen. Die Mannschaft 
wird alles versuchen, die 
Punkte aus Enkheim 
mitzunehmen. Aber für 
Dortelweil ist es auch das 
leichtere Spiel, denn der 
Gegner hat in dieser Situation 
nichts mehr zu verlieren. Die 
Germania hat jedoch genug 
Potenzial dagegen zu setzen. 
Zum einen können die Trainer 
wieder aus dem vollem 
schöpfen, denn der Verdacht 
eines Meniskusschadens bei 
Stürmer Thomas Pitzke hat 
sich nicht bestätigt und 
möglicherweise kann auch 
Marco Kahlhofen wieder 
mittun. Der Defensiv-
Allrounder fehlte dem Team in 
den letzten Spielen doch 
merklich.  
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Enkheim II kann sich keinen 
Ausrutscher leisten 
 
Die zweite Mannschaft  darf 
sich gegen den SV 
Niederursel II keinen 
Ausrutscher mehr leisten. 5 
Punkte Rückstand auf den 
Relegationsplatz sind so kurz 
vor Toresschluss zuviel, um 
auch nur ein Unentschieden 
zu produzieren. Nachdem 
man nun in der Rückrunde alle 
Spitzenteams geschlagen hat, 
muss das vermeintlich leichte 
Restprogramm mit Siegen 
abgespult werden, um die 
Chance zu wahren.  Auch 
Trainer Stefan Köster hat 
personell die Qual der Wahl.  
 
 
Niederlage gegen Türkücü 
kein Beinbruch 
 
Schade! Es sah bis zur 44. 
Minute eigentlich ganz gut 
aus, wie sich die Germania 
beim Aufstiegskandidaten 
präsentierte. Eigentlich hätte 
man in Führung gehen 
müssen. Doch fast mit dem 
Pausenpfiff gelang dem 
Gegner nach einem Verlust 

des Balles im Mittelfeld der 
Treffer zum 1 : 0. Und 
eigentlich bedeutete der 
Führungstreffer der Türken 
noch keine Entscheidung. 
Doch in Hälfte 2 hatten die 
Germanen 11  Minuten lang 
einen kollektiven Blackout und 
der Gegner zog in dieser Zeit 
auf 4 : 0 davon. Erst danach 
begann die druckvolle Phase, 
die Libero Felix Lange initierte 
und schnell gelang das 4 : 1 
durch Blazic und das 4:2 
durch Winters. Ahmed vergab 
freistehend den 
Anschlusstreffer und wer 
weiß, was dann noch möglich 
gewesen wäre. Aber ein 
Konter zum 5 :2 fünf Minuten 
vor Schluss entschied das 
Spiel endgültig. Trotzdem war 
die Niederlage für das Team 
kein Beinbruch, weil –bis auf 
die 11 Minuten nach der 
Pause- die Mannschaft 
durchaus eine ansprechende 
Leistung zeigte.  
 
Enkheim II eindrucksvoll 
 
Eines der besten Saisonspiele 
zeigte Enkheim II am 
vergangenen Sonntag gegen 
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Mitkonkurrent Weißblau 
Frankfurt. Die Germania ließ 
dem Gegner praktisch keine 
Chance und gewann am Ende 
auch in dieser Höhe verdient 
mit 5 : 0. Im Spiel zeigte die 
Mannschaft, was in ihr steckt. 

Flüssige Kombinationen, 
Ballerorberung im Mittelfeld, 
schnelles Spiel und 
Laufbereitschaft. Es bleibt zu 
hoffen, dass das Team auch 
heute an diese Leistung 
anknüpft.  

 

Nachholospiel Bezirksoberliga Frankfurt-West 
 
FC Germania Enkheim – Eintracht Oberursel 
 
Am Mittwoch, den 14. Mai 2008 
Anpfiff: 19 Uhr 
 
Riedstadion Enkheim  
 
 
 
 
 
Auswärtsspiel in Anspach 
 
Das nächste Spiel findet am kommenden Sonntag um 15 Uhr in 
Anspach/Taunus gegen die SG Anspach statt.  
Germania II spielt um 13:15 bei der SG Bosnien-Herzigowina auf 
dem Sportplatz Ackermannswiese.  
Die Teams würden sich über Unterstützung freuen. 
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Die voraussichtlichen Mannschaftsaufstellungen: 

Germania I 
Brunnacker 

 
Nikolaou    F. Lange  Geerk 

 
 

Winkler  Halbow Schmidt M. Lange 
 

Peter 
 

Pitzke  Winters 
 

Bank: Kahlhofen, R. Halbow, Blazic, Freytag 2. TW: Halbig 
 
Germania II 
 
                                     Enz 

 
  Reinhard    Schöbel  Berger 

 
         Ferreira Ulrich       B. Perlet Oral 

 
Ahmed 

 
Glavasevic     Feldes 

 
Bank: von Nasthasius ,  Erbguth,  
 


